
Reduzierung derAbgaskonzentration an der Landshuter Allee
War die Reduzierung der Geschwindigkeit das geeignete Mittel?

Die bei dem Verfahren zum Dieselfahrverbot vorgelegten Gutachten lassen 
unserer Ansicht nach den Schluss zu, dass die Geschwindigkeitsreduktion an 
der Landshuter Allee nicht das geeignete Mittel war um die 
Abgaskonzentration an der Landshuter Allee zu vermindern. 
Daher stellt sich die Frage, warum man diese Beeinträchtigung des Verkehrs 
nicht wieder abschafft.

Wir fragen daher:

1. Wie hat sich die Abgaskonzentration an der Landshuter Allee seit 
Einführung der 50 km/h entwickelt.

2. Welche Schlüsse können daraus gezogen werden?

3. Welche Entwicklung der Abgaskonzentration ist aufgrund der aktuellen 
Erkenntnisse zu erwarten wenn man zum alten Sachstand, also einem 
Tempolimit von 60 km/h, zurückkehren würde?
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